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Kreisliga A Nord Herren

VfL Nagold II : VfL Stammheim II 
Dienstag, 04.04.2023, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Kreisliga A Nord Herren entführten die Gäste des VfL
Stammheim II in ihrem 16. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim VfL
Nagold II. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Lutz / Wehrstein.
Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom VfL Nagold II um die Nummer 1 Werner Lutz nun
15 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Chancenlos waren Lutz / Wehrstein gegen Ehmert / Krauth
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Beck / Walter waren im Doppel
gegen Eberhardt / Röschl nicht zu stoppen und gewannen recht klar mit 3:0. Das war ein souveräner
Sieg. Gekämpft bis zum Schluss hatten im Anschluss Enz / Benz in der Begegnung gegen Schwenk
/ Peter, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Werner Lutz war im Einzel gegen Gabriel
Eberhardt nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte am Nachbartisch Walther Beck gegen Andreas Ehmert verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den
Tisch. Karsten Enz war in der Partie gegen Günter Schwenk nicht zu stoppen und ging mit einem 3:
0-Erfolg durchs Ziel. Trotz Blitzstart verlor Ulrich Benz sein Spiel gegen Walter Krauth letztlich mit 11:
8, 7:11, 7:11, 10:12. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es
zu diesem Zeitpunkt 3:4. Auf Messers Schneide stand danach das Match zwischen Markus Walter
und Marc Röschl, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Röschl seine Favoritenrolle somit
untermauern konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Einen Erfolg verpasste am Nachbartisch
Heiner Wehrstein beim 1:3 gegen Hans-Wolfgang Peter und er konnte das Match unterm Strich nicht
ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der TTR-Werte erhofft hatte.
Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des VfL Nagold II und des VfL Stammheim II in die
Box. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Werner Lutz gegen Andreas Ehmert dann
besser ins Match und gewann die Partie noch im fünften Satz. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Walther Beck über die 1:3-Niederlage gegen Gabriel Eberhardt
hinweggetröstet werden musste. Ein hartes Stück Arbeit hatte Karsten Enz gegen Walter Krauth zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 5:7. Genügend spielerische Mittel hatte Ulrich Benz letztlich an der Hand,
um sich gegen Günter Schwenk durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Das war ein souveräner Sieg. Markus Walter hatte wenig später gegen Hans-Wolfgang Peter
wiederum bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Heiner Wehrstein gewann gegen Marc Röschl mit 3:2. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:2 (Wehrstein)
und 10:4 (Röschl). Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste.
Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Lutz /
Wehrstein nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Nagold II nun ein Punktekonto von 15:17 Punkten auf, während
der VfL Stammheim II vor dem nächsten Spiel, das am 15.04.2023 gegen den TV Höfen ansteht, 24:
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8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Nagold II bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 15.04.2023 gegen den TSV Hirsau.

 Statistik:
 VfL Nagold II

Doppel: Lutz / Wehrstein 1:1, Beck / Walter 1:0, Enz / Benz 0:1 
Einzel: W. Lutz 2:0, W. Beck 0:2, K. Enz 2:0, U. Benz 1:1, M. Walter 0:2, H. Wehrstein 1:1 

 VfL Stammheim II
Doppel: Eberhardt / Röschl 0:2, Ehmert / Krauth 1:0, Schwenk / Peter 1:0 
Einzel: A. Ehmert 1:1, G. Eberhardt 1:1, W. Krauth 1:1, G. Schwenk 0:2, H. Peter 2:0, M. Röschl 1:1


